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Einleitung 

Zwis chen Wagrain und HÜttau ( Grauwackenzone ) s owie 

zwis chen St . Martin und Abtenau ( Nörd liche Kalkalpen) 
wei s t  das Oberostalpin e inen bereichswei se intensiven 

Schuppenbau auf ,  we lcher zum Tei l noch im Tertiär 
( nachgos auis ch )  wiederbe lebt wurde . Im Rahmen des Te i l­
proj ekts S- 1 5 /08 wurde nun an den feink lastischen Se­
dimentges teinen geprüft , ob s ich die Spuren des a lpi­

dischen Me tamorphosegeschehens quer über die " jungen" 

S truk turen nachwei sen las s en , oder ob daran nennenswerte 
Intensi tätsun ters chiede bewirkt wurden . Da außer in den 

Ge steinen der Grauwackenzone und des Südrandes der 
Nörd lichen K a lkalpen keine f azieskr i ti s chen metamorphen 
Neub i ldungen nachgewiesen werden konnten , mußte a ls be­

währte Me thode zur Fes tlegung und zum regionalen Ver­
g leich der Me tamorphoseintens i tät das Maß der I ll i t­
Kri stal lini tät ( Index nach B . KUBLER 1 9 6 7 )  herange zogen 

werden . Die nachs tehenden Überlegungen beruhen auf 

haupts ächlich rötngenographischen Untersuchungen an 

wei t  über 1 00 Ges te insproben ( Fraktionen k leiner 2 my ) . 

Entsprechende Untersuchungen wurden vorgenommen 
+ i n  der nahe dem Südrand der Grauwacken zone ( NW Wagrain) 

ge legenen " Ginau-Schuppe" ( s iehe Abbi ldung 1 ,  Bereich 
Nr . 6 )  , 

+ entlang des I glsbachgrabens ( Nordsaum der Grauwacken­

zone ) ( Bereich Nr . S ) , 

+ im i ntens iv verschuppten Gren zberei ch Grauwacken�one/ 
Nördliche Kalkalpen nördlich Hüttau ( Bereich Nr . 4 ) , 

+ am S üdrand der Wer fener Schuppen zone ( ?  Tiro likum ) 
zwi s chen Weyerberg und S t .  Martin ( Bereich Nr . 3 ) , 
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+ sowie a.m Südrand der tie f j uvavis chen Lammer-E inheit  

nörd lich Annaberg ( Bere ich Nr . 2 ) 

+ und an deren Nordrand bei Z ehrau ( Berei ch Nr . 1 ) . 

\ c h e 

0 1 2 3 4 5 km 

Abb . 1 :  Tektonischer Überb lick und Lag e  der bearbei teten  
Bere iche ( 1 bis  6 )  . 
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Ergebnisse 

Nahe dem S üdrand der S a l zburger Grauwackenzone ( NW 
Wagrain)  konnte aufbauend auf Be funden von W . HEISSEL 

( 1 9 5 4 )  e ine S chuppenzone ( Ginau-Schuppe ) auskar tiert 
werden ( J . BRÜCKL 1 9 8 1 ) , in deren Bau Geste ine der 

Grauwacken zone und der permi schen Kalkalpenbasis  ein­

bezogen s ind . Diese Schuppe liegt rund 2 km nörd lich 

der zumindest  bis  ins Jungtertiär aktiven Salzach­
Längstals törung und s te l l t  e ine abgetrenn te Fortsetzung 

des Mandling- Z uges dar , we lcher nach R . LEIN ( 1 97 6 )  a ls 
süd l ichste S chuppe der ( nachgosauischen) Werfener S chup­
penzone ( A . TOLLMANN 1 9 7 6 )  gedeutet wi rd . Das a lpidische 

Metamorphosegeschehen hat ähnlich wie im Bereich um 
Taxenbach ( J . KLEBERGER & J . -M . SCHRAMM 1 9 80 ) hier vari s­

z ische und pos tvari s zi sche Gesteine in der s e lben Inten­
s ität ohne erkennbaren Hiatus überprägt ( s iehe Abbi ldung 2 ) . 

Metamorphe Neub i ldungen von Chlor i teid ( pos tkinematisch 
b ezüg lich der Hauptdeformation , bis  3 mm Länge ) , Para­
gon i t  und Pyrophyllit  s owie IK-Werte um 3 , 0 mm wei sen 

deutlich in das F e ld der Epi zone ( = schwache Metamorphose 
sensu H . G . F . WINKLE R  1 9 79 ) . D . BECHTOLD et al . ( 1 9 8 1 ) führen 

die tei ls undeutlichen Verbiegungen b zw .  Kni cke in den 
Chlor i teiden auf den E influ ß  der nahen S a l zach-Längs tal­

s törung zurück . 

Ebenf alls  noch deutlich epi zona l , j edoch bereits e twas 

geringer i ntens iv gepräg t ,  zeigen s ich die Phy l l i te im 

nördlich ans chlie ßenden Ig lsbachgraben , b i s  schließlich 

um Hüttau - wo die  Ges te ine der Gr auwackenzone und der 
Nörd lichen Kalka lpen intensiv vers chuppt vorliegen - die 
Obergren ze der Epi zone errei cht wird . Der tektoni sche 

Kontakt zwis chen beiden Einhe iten wird hier ebens o  wie 
süd lich des Hochkönigs ( G . FRASL et a l .  1 9 7 5 )  oder süd­
lich des D achsteins ( E . DACHS 1 9 8 1 ) von der Metamorphose 

ohne Sprung übers tiege n .  J . -M . SCHRAMM ( 1 9 80 )  hat aus 

dem a ls pos tgosauis ch anerkannten Alte r  der S chuppen­

bi ldung ( b zw .  der Wiederbelebung des S chuppenbaues )  

eine j unge - nachgosauisch - wirk s ame Kris ta llisation 
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Abbildung 2 .  Trends der I l lit-Kri stallini tät ( I ndex nach 
B .  KUBLE R ,  1 9 6 7 )  entlanq der Linie Wagrain 
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abge lei te t . Demgegenüber konnte M . KRALIK ( 1 9 8 2 )  aus­

schließlich frühalpidi s che I l li t-Bi ldungsalter ( 9 2  bis 

1 0 1  Mi l lionen Jahre ) fes tste llen . Diese widersprüch li­

chen Ergebnisse  nähern s i ch insowe i t , als  einerse i ts 

M . KRALIK e t  a l . ( 1 9 8 1 ) auch e inen erheb lich jüngeren 
thermi schen Höhepunk t ,  und andererseits J . -M . SCHRAMM 

( 1 9 82 )  e ine früha lpidische ( transpor tierte ) in etwa 
g leich intens ive Regiona lmetamorphose annehmen . 

Am Südrand der Wer fener S chuppenzone ( Weyerberg - S t . 

Martin )  wird der Gren zbere i ch Epi -/Anchi zone erreicht , 
wobei die S treuung der IK-Werte ers tma ls ( re lativ ) 

größer wird (was übrigens i n  den Nördli chen Kalkalpen 
bei abnehmender Metamorphoseintens i tät al lenthalben 

festges te l lt werden konnte ) . 

Wei ter nach Norden nimmt die I ntensi tät der metamorphen 

Prägung über die tektonischen Grenzen hinweg wei terhin 
g leichmäßig ab , wobei das P ermoskyth am Südrand der 

Lammer-Einheit  nörd lich von Annaberg ( be i  K lockau ) 

s tark anchi zonal umgewande lt vor liegt ( vg l .  J . -M .  
SCHRAMM 1 9 7 7 ) . 

Eine etwas ger ingere Prägung läßt s ich aber auch noch 

im Norden der Lammer-Einhei t  fests te l len ( Z ehrau -

S trubberg ) .  D ie IK-Werte s treuen hier am meis ten , ver­
bleiben aber innerha lb der Anchi zone . In die sem Be­

reich konnten A . BERAN et a l . ( 1 9 8 1 ) sogar noch in den 
oberj urass i s chen Strubberg s chichten eine beginnende 

Anchimetamorphose nachwei sen . 

Z us ammenfassend wird fes tgeste ll t , daß neben einer 

transpor tier ten frühalpidis chen Metamorphos e  in den 
oberostalpinen Ges te inen auch wei terhin j üngere Meta­

morphoseereignis se di skutiert werden müssen , auch 
wenn entsprechende spätalpidis che Altersdaten bis lang 

nur an wenigen S te l len nörd lich der Z entr alalpen inter­
pretiert werden sollten . 
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